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Sitzungsvorlage 
öffentlich 
 
 
 
 Vorlage-Nr.: VO/793/2009 

 Top-Nr.:  
 Fachbereich: Bauamt 

 Erstellt von: Wilhelm Sendermann

 Datum: 13.05.2009 
 
 
Betreff: 
Umsetzung des III. Bauabschnittes des Steverauenkonzeptes 
 
 
 
Beratungsfolge: 
26.05.2009 Bau- und Umweltausschuss 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt die Planungen zur Durchführung des III. BA des 
Steverauenkonzeptes und beauftragt die Verwaltung, die notwendigen Maßnahmen für eine 
Realisierung (Plangenehmigung, Beantragung öffentlicher Fördermittel etc.) zu treffen. 
 
Begründung: 
Auf die bereits im BUA vorgestellte Zielsetzung, jetzt auch auf der Nordseite der Stever in einem 
Teilbereich der Aue eine Renaturierung vorzunehmen, wird Bezug genommen. Mit dem 
beabsichtigten ca. 50 m breiten Streifen soll der Stever mehr Möglichkeiten zur natürlichen 
Entwicklung sowie eine Auenrenaturierung erfolgen. Auch ist eine Beweidung dieser Flächen 
vorgesehen. 
 
Für die Maßnahmerealisierung sind wasserbauliche Maßnahmen auf beiden Steverseiten 
erforderlich. Steinschüttungen sind aufzunehmen, Uferbermen sind herzustellen, Steilufer sind 
auszubilden und Totholzbäume im fließenden Gewässer zu verankern. Ein im bereits im beweideten 
Bereich liegender Fischteich ist in die Konzeption zu integrieren; die Teichufer sind abzuflachen. 
 
Die Maßnahme inkl. der Kostensituation werden in der Sitzung vorgestellt. Eine 80 %ige 
Landesförderung für Grunderwerb und Durchführung der wasserbaulichen Maßnahmen ist avisiert. 
Die Verwaltung sollte beauftragt werden, die Voraussetzungen für eine Umsetzung in einem III. 
Abschnitt des Steverauenkonzeptes möglichst im nächsten Jahr zu schaffen. Hier handelt es sich 
um den Bereich zwischen der „Schulze Kökelsum-Brücke“ und der Steverstraße. 
 
 
   

   
Beigeordneter  Bürgermeister 

 
 
 
 
 


